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Planschbecken im Stadtpark: Nach
Glasbruch bald wieder geöffnet!

Schutzmaßnahmen für Kinder im Hamburger Stadtpark Am
Sonntag, den 12. August 2024, wurde das Planschbecken

im Hamburger Stadtpark vorübergehend geschlossen,
nachdem gefährliche Glassplitter im Wasser entdeckt
wurden. Dies stellt einen weiteren Vorfall dar, der die

Sicherheit an öffentlichen Spielplätzen in den Fokus rückt.
Ein wiederkehrendes Problem Die Entdeckung hing mit
einem ernsten Sicherheitsvorfall zusammen: Unter …

Schutzmaßnahmen für Kinder im
Hamburger Stadtpark

Am Sonntag, den 12. August 2024, wurde das Planschbecken im
Hamburger Stadtpark vorübergehend geschlossen, nachdem
gefährliche Glassplitter im Wasser entdeckt wurden. Dies stellt
einen weiteren Vorfall dar, der die Sicherheit an öffentlichen
Spielplätzen in den Fokus rückt.

Ein wiederkehrendes Problem

Die Entdeckung hing mit einem ernsten Sicherheitsvorfall
zusammen: Unter den Überresten zerbrochener Flaschen fanden
sich scharfe Glasscherben, die ein hohes Risiko für die
spielenden Kinder darstellten. Das Bezirksamt Hamburg-Nord
reagierte umgehend und sperrte das 50 Meter lange Becken, um
mögliche Verletzungen zu verhindern. Diese präventiven
Maßnahmen sind notwendig, um die Sicherheit junger Besucher
an solchen Spielorten zu gewährleisten.



Umfangreiche Reinigungsarbeiten

Da das Planschbecken etwa eine Million Liter Wasser enthält,
was ungefähr 6500 Badewannen entspricht, waren umfassende
Reinigungsarbeiten erforderlich. Das Wasser musste abgelassen
werden, um die Gefahr von Verletzungen zu eliminieren. Nach
der Durchführung der Reinigungsarbeiten können sich die
kleinen Badegäste am Dienstag, den 15. August 2024, wieder
ins Wasser begeben—wenn auch mit einem geringeren
Wasserstand, der aufgrund der großen Menge einige Tage in
Anspruch nehmen wird, um das Becken vollständig zu füllen.

Koordination mit den Behörden

Die Polizei hat Ermittlungen zu den Ursachen des Glasschadens
eingeleitet, was zeigt, dass die Stadt entschlossen ist, ähnliche
Vorfälle in Zukunft zu vermeiden. Dies ist besonders wichtig, da
bereits im September des Vorjahres der Schwimmplatz aus
ähnlichen Gründen geschlossen werden musste, als während der
Reinigungsarbeiten sogar Rasierklingen gefunden wurden. Diese
Vorfälle werfen ein Licht auf die Notwendigkeit, die Sicherheit
auf öffentlichen Spielplätzen kontinuierlich zu überwachen und
zu verbessern.

Ein historisches Badeerlebnis

Das Planschbecken im Hamburger Stadtpark, das seit über 100
Jahren besteht und 1921 eingeweiht wurde, erfreut sich großer
Beliebtheit bei lokalen Familien. Eine umfassende Sanierung im
Jahr 2014 hat dazu beigetragen, die Attraktivität und Sicherheit
der Einrichtung zu erhöhen. Die aktuelle Schließung stellt einen
Rückschlag dar, ist jedoch auch ein Schritt hin zu einem sicheren
Spielumfeld für alle Kinder.

Die Stadt Hamburg steht vor der Herausforderung,
sicherzustellen, dass solche Vorfälle, die die Sicherheit der
Kinder beeinträchtigen könnten, nicht zur Regel werden. Mit



konsequenten Maßnahmen und der Unterstützung der
Gemeinschaft kann das Planschbecken bald wieder ein Ort des
unbeschwerten Spielens und der Freude sein.

Details
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